
Wir sind gerne für Sie da

Caritasverband im Tauberkreis e.V. 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
Pädagogische Fachberatung 
Ute Fuchs 
Bismarckstraße 1 
97877 Wertheim 
Telefon 0151 55027765 
u.fuchs@caritas-tbb.de

Pädagogische  
Fachberatung
Beratendes Angebot für  
Wertheimer Kindertagesstätten

Kindertagesstätten  

zielorientiert beraten,  

begleiten und unterstützen
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In Kooperation mit der Stadt  
und den Trägern der evangelischen und  
katholischen Kindertagesstätten.

Wohnen

Beraten

Arbeiten

Caritasverband  
im Tauberkreis e.V. 
www.caritas-tbb.de



 

Zusammenarbeit

• Das pädagogische Personal und die Fach-
beratungsstelle suchen nach gemeinsamen 
Lösungen beim Erkennen individueller Bedarfe 
für einzelne Kinder oder Gruppen.

• In einem gemeinsamen fachlichen Austausch 
findet Beratung in den Teams zu spezifischen 
Fragestellungen, allgemeinen Entwicklungs-
prozessen der Kinder, und Inklusion im  
Gruppenalltag statt.

• Ggf. unterstützt die Fachberatung zur  
Vorbereitung und Durchführung schwieriger 
Elterngespräche.

• Die Fachberatung arbeitet eng mit der  
Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
Wertheim zusammen.
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Pädagogische  
Fachberatung

In der alltäglichen Arbeit begegnen pädagogi-
sche Fachkräfte einer wachsenden Vielfalt von 
Kindern und Familienkonstellationen.  
Sowohl Kinder mit erhöhten sozial- emotionalen 
Bedarfen, als auch Kinder mit regulären Förder-
bedarfen gilt es optimal in ihrer Entwicklung zu 
begleiten. Der Beratungs- und Unterstützungs-
aufwand erhöht sich somit vor Ort stetig. 

Um die Gestaltung von Teilhabemöglichkeiten 
für ALLE Kinder zu optimieren, wird eine wei-
terführende spezialisierte Beratung angeboten, 
welche die Qualitätsentwicklungsprozesse der 
Kindertagesstätten unterstützt und begleitet. 

Die Fachberatung bietet:

Leistungsbausteine

• Anonyme Fallberatung ohne Beobachtung 
des Kindes

• Verhaltensbeobachtung des Kindes im  
Einzelsetting oder in der Gruppe mit  
Einverständnis der Eltern

• Bei Bedarf Fallbesprechung mit Fachkraft  
und Eltern


